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Berichterstatter : 
Abgeordneter Pfender 


Antrag des Ausschusses; 


Der Bundestag wolle besdiließen : 

Um eine gleichmäßige Eingliederung der Heimatvertriebenen 
in die Bevölkerung des Bundesgebietes zu erreichen, sind die 
Länder zu verpflichten, aus den Ländern Schleswig-Holstein, 
Niedersachsen und Bayern zunächst insgesamt 600000 Hei- 
matvertriebene mit tunlichster Beschleunigung aufzunehmen. 

Die Umsiedlung muß die Familien-, Haushalts- oder Lebens- 
gemeinschaft der Heimatvertriebenen berücksichtigen und darf 
die Freiwilligkeit ihrer Beteiligung nicht beeinträchtigen. 


Bonn, den 20. April 1950 


Der Ausschuß für Heimatvertriebene 

Dr, Kather Pfender 

Vorsitzender Berichterstatter 
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